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Architektenwettbewerb für ein Schul-, 
Medien- und Freizeitzentrum in Eppelheim
In seiner Sitzung vom 07.04.2009 hat der Gemeinderat der Stadt 
Eppelheim die Auslobung eines Architektenwettbewerbes für den 
Entwurf des Neubaus eines Schul-, Medien- und Freizeitzentrums 
mit integrierter Mensa und Bibliothek beschlossen.
Anlass für diese Planung waren sowohl zusätzliche Ganztagesan-
gebote an zwei Schulen des Schulzentrums als auch die Neuun-
terbringung der jetzigen Stadtbibliothek und einer Förderschule. Im 
neu zu errichtenden Gebäude sind folgende wesentlichen Kompo-
nenten vorgesehen:
• Ganztagesbetrieb Grund- und Hauptschule (Friedrich-Ebert-

Schule)
• Ganztagesbetrieb Gymnasium (Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium)
• Mensa und Cafeteria
• Offene Jugendarbeit/Schulsozialarbeit
• Bibliothek
• Sämtliche Musikräume aller Schulen des Schulzentrums
• Förderschule (Käthe-Kollwitz-Schule)
• Schaffung von überdachten Pausenflächen
• Neugestaltung/Überplanung der Freiflächen (ca. 19.000 m²)

Fortsetzung Seite 3
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme: 07261/931310
Hausmüllabfuhr: 07261/931202
Gewerbeabfall: 07261/931395
Störungen bei der Abfuhr: 07261/931931

Service-Telefon der Stadt: 0800 3773543

Apothekennachtdienst:
Freitag, 11.09.
Römer Apotheke, römerstraße 58,
HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Samstag, 12.09.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 13.09.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag,14.09.
Fortuna Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 58 50 70
Dienstag, 15.09.
Mönchhof-Apotheke, Brückenstraße 39,
HD-Neuenheim, Tel. 40 91 04
Mittwoch, 16.09.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Donnerstag, 17.09.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
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VZ 10 Wahlen

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweise der Wahldienststelle zur Erteilung von Wahlschei-
nen (Briefwahlunterlagen)
Die Briefwahlunterlagen für die Bundestagswahl am 27. September 2009 können bei 
der Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim schriftlich angefordert werden. Der 
Antrag muss Name, Vorname, Anschrift, das Geburts datum sowie die Adresse, an 
welche die Briefwahlunterlagen verschickt werden sollen, enthalten. Die Briefwahlunter-
lagen werden an jede gewünschte Adresse, also auch ins Ausland versandt. Bitte unbe-
dingt darauf achten, dass der Antrag unter schrieben ist. 
Für die Antragstellung können Sie auch die Rückseite der Wahl benach richti gungs karte 
nutzen. Eine Beantragung per Telefax (Fax-Nr. 06221/794-194), per E-Mail (Adresse: 
a.busch@eppelheim.de) oder online auf unserer Home page (www.eppelheim.de) unter 
dem Link Wahlen 2009 / Internetwahlschein ist ebenfalls möglich. 
Die Briefwahlunterlagen sind im Rathaus während der allgemeinen Öffnungszei-
ten (Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30 – 12:00 Uhr, Dienstag von 
14:00 – 16:00 Uhr sowie Mittwoch von 14:00 – 18:00 Uhr) erhältlich. Die Abholung der 
Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur bei Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
möglich. Eine solche Vollmacht finden Sie auch auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigungskarte.
Eine telefonische Beantragung der Briefwahlunterlagen ist dagegen ausgeschlossen.
Letzter Termin für den Antrag auf Briefwahl für die Bundestagswahl 
Wahlscheine (Briefwahlunterlagen) können bei der Wahldienststelle der Stadt Eppelheim, 
Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, bis Freitag, den 25. September 2009, 18.00 Uhr bean-
tragt werden. Die Wahldienststelle ist am Freitag, den 25. September 2009 von 08.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Beantragung von Wahlscheinen in besonderen Fällen 
1. Ist ein Wahlschein noch nicht zugegangen, kann die Erteilung eines neuen Wahl-

scheins noch bis Samstag, den 26. September 2009, von 08.30 Uhr bis 12.00 
Uhr bei der Wahldienststelle der Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, 
beantragt werden.

2. Sofern es einem Wahlberechtigten aufgrund einer nachweislich plötzlichen Erkran-
kung unmöglich ist oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, 
das Wahllokal aufzusuchen, können die Briefwahlunterlagen noch bis zum Wahltag 
(Sonntag, den 27. September 2009), von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr bei der Wahl-
dienststelle der Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim beantragt und 
abgeholt werden. Hierzu muss die Person, welche die Unterlagen abholt, einen vom 
Wahlberechtigten unterschriebenen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins (Brief-
wahlunterlagen) vorlegen. Hierfür kann der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins, 
der sich auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungskarte befindet, genutzt werden. 
Der Antrag ist unbedingt vollständig auszufüllen und handschriftlich zu unterzeichnen. 
Sollen die Briefwahlunterlagen an eine mit der Abholung der Unterlagen beauftragte 
Person ausgehändigt werden, ist von dem Wahlberechtigten unbedingt auch auf 
dem Antrag bzw. auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungskarte der zur Abho-
lung Bevollmächtigte mit Namen und Anschrift aufzuführen. Stellt nicht der erkrankte 
Wahlberechtigte, sondern ein Beauftragter für einen Erkrankten den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheins, ist dies nur nach Vorlage einer schriftlichen Vollmacht des 
Wahlberechtigten, die den Beauftragten zur Antragstellung berechtigt, möglich. 

Gleiches gilt für nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 
die erst am Samstag oder am Wahlsonntag die Voraussetzungen für die Wahl-
berechtigung erfüllen. 
Stadtverwaltung Eppelheim - Wahldienststelle

Hinweise für Blinde und Sehbehinderte für die Bundestags-
wahl 
Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl des Deutschen Bundestags am 27. September 2009 werden sämtliche
Wahlberechtigte zur Stimmabgabe gebeten. Wie kann die Stimme unabhängig von frem-
der Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen 
selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten die Blinden- und
Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung von so genannten
Stimmzettelschablonen an. Die Schablonen werden auf den Stimmzettel gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind 
in großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird 
- ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD im so genannten DAISY-Format ausgeliefert. Die 
CD kann mit handelsüblichen mp3-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die 
Benutzung der Schablone erklärt. Alternativ zur DAISY-CD werden auch Audio-Kasset-
ten angeboten.
Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die sich für dieses Ange-
bot interessieren? Dann fordern Sie die Schablone und die DAISY-CD kostenlos bei den
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Aus dem Ortsgeschehen

Der Gebäudekomplex umfasst für das o.g. Konzept ca. 3.245 
m²und soll auf dem Schulcampus im Bereich zwischen der Fried-
rich-Ebert-Schule und der Rhein-Neckar-Halle entstehen. Im Zuge 
des Wettbewerbs wurden die Freiflächen des Schulcampus mit ca. 
19.000 m² von den teilnehmenden Architekturbüros in Form eines 
Masterplans überarbeitet. 
Insgesamt hatten sich  93 nationale und internationale Büros bewor-
ben. Nach der Vorprüfung durch das Auswahlgremium, das sich 
aus der Bauamtsleiterin der Stadt Eppelheim, Frau Weber, Herrn 
Krawietz (Architekt der Werkgemeinschaft Karlsruhe) sowie Herrn 
Singer (Landschaftsarchitekt aus dem Hause Klan+Singer+Partner 
in Karlsruhe) zusammensetzte, wurden 29 Büros für die Teilnahme 
am Wettbewerb zugelassen. Davon waren 5 Büros bereits im Vor-
feld gesetzt, 5 Teilnehmer wurden aus der Rubrik „Junge Büros“ 
gewählt.
25 Architektenbüros haben ihre Wettbewerbsbeiträge abgege-
ben, über die das Preisgericht am 27.08.2009 sein Urteil fällte. 
Das Preisgericht setzte sich zusammen aus den Fachpreisrichtern 
(Architekten und Landschaftsarchitekten):
Frau Angela Bezzenberger, Landschaftsarchitektin, Darmstadt
Herr Prof. Jürgen Bredow, Architekt BDA, Darmstadt

Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 
01805/666456 (0,12 EUR/Min.)“.

Wahlbekanntmachung
1. Am 27. September 2009 findet die Wahl zum 17. Deut-

schen Bundestag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 27.08.2009 bis 28.08.2009 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Alle Wahllokale sind 
behindertengerecht eingerichtet und barrierefrei erreich-
bar.

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15.00 Uhr im Rathaus Eppelheim, Großer Sit-
zungssaal (2. OG), Ehrenbürgerzimmer (1. OG) und im Zimmer 
36 (2. OG) zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die  
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die  
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er 
auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stim-
mabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-

hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Eppelheim, den 07.09.2009
gez. Mörlein, Bürgermeister

Gutachterausschuss

Öffentliche Bekanntmachung der Boden-
richtwerte der Stadt Eppelheim

-Stichtag 31.12.2008-
Bodenrichtwerttabelle der Stadt Eppelheim
Der Gutachterausschuss bei der Stadt Eppelheim hat am 
03.07.2009 die Bodenrichtwerte gemäß § 12 Abs. 3 der Gut-
achterausschussverordnung nach der Kaufpreissammlung zum 
31.12.2008 ermittelt.
Sie wurden aus den Kaufpreisen unbebauter Grundstücke abge-
leitet und beziehen sich auf unbebaute Grundstücke mit gebiet-
stypischen Eigenschaften. Die Erschließungskosten sind in den 
Richtwerten für Baugrundstücke enthalten. In bebauten Gebie-
ten wurde unterstellt, dass das einzelne Grundstück unbebaut 
wäre. Abweichungen des einzelnen Grundstücks in den wertbe-
stimmenden Eigenschaften wie Lage und Entwicklungszustand, 
Immissionsbelastungen, Geländeneigung, Bodenbeschaffenheit, 
Grundstücksgröße und Grundstückszuschnitt bewirken Abwei-
chungen des Verkehrswertes vom Richtwert. Die Richtwerttabelle 
gilt ab 01.01.2009 für die Dauer von zwei Jahren. 
Bodenrichtwerte von Eppelheim zum 31.12.2008 gemäß § 12 Abs. 
3 der Gutachterausschussverordnung:
für Wohnbauflächen

Nr. Name
Wert im 
Euro/m² GFZ

101 Nord 390 0,8
105 Neubaugebiet Hintere Lisgewann 400 1,0

106 West 400 0,8
107 Mitte 390 0,8
108 Süd 370 0,8
113 Ost 280 0,8

für Gewerbeflächen
100 Gewerbegebiet Nord 165 -
109 Gewerbegebiet Süd-Ost 165 -

110 Gewerbegebiet Süd-West 150 -

für landwirtschaftliche Flächen
- Ackerland 6 -

Die Bodenrichtwertkarte mit ihren einzelnen Wertzonen 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.eppelheim.de 
/Rathaus/Dienstleistungen/Bodenrichtwerte.
Sie können die Bodenrichtwertkarte auch im Rathaus, Zimmer 27, 
einsehen.
Eppelheim, 11.09.2009
Krawczyk, Vorsitzender des Gutachterauschusses

  Fortsetzung von der Titelseite
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Herr Marcus Hille, Hille Architekten BDA Mainz
Prof. Gerd Gassmann, Architekt BDA, gassmann architekten, 
Karlsruhe
Das Preisgericht wurde durch folgende Sachpreisrichter ergänzt:
Bürgermeister Dieter Mörlein Stellvertreter Reinhard Röckle (Stadt 
Eppelheim)
Stadtrat Trudbert Orth (CDU) Stellvertreterin Stadträtin Christa Bal-
ling-Gündling (Grüne)
Frau Renate Schmitt (SPD) Stellvertreter Stadtrat Peter Bopp 
(FDP/EBV/FREIE)
Die geschäftsführende Schulleiterin Annegret Fischer und die Lei-
terin der Stadtbibliothek waren als Sachverständige dabei. 
Das Preisgericht vergab wie folgt die Preise:
1. Preis Wulf & Partner, freie Architekten BDA, Stuttgart in 

Planungsgemeinschaft mit Büro Jetter  Landschaftsar-
chitekten, Stuttgart (Tobias Wulf, Kai Berich,  Alexander 
Vohl, Herr Jetter)

2. Preis Weindel & Weindel, Waldbronn
3. Preis ARGE: Simon Freie Architekten BDA, Stuttgart, (Christof  

 Simon) und Glück Landschaftsarchitektur, Stuttgart   
 (Michael Glück)

4. Preis architekt mey gmbh, Frankfurt am Main (Bernd Mey, 
 Peter Ritter, Antje Leitiger, Luis Gutièrez-Sagüillo, 
Annette Breuer, Michael Heintze, Anselm Baumann)

3 Ankäufe: Aldinger Architekten, Stuttgart
 Kühnl + Schmidt, Freie Architekten, Karlsruhe

    ARGE: Herle + Herrle Architekten / hahne +  mauz   
   architektur / gabner + huber landschaftsarchitekten,   
 München (Christoph Mautz, Christoph Herrle, Doris   
   Gabner, Jürgen Huber)

Betreut und organisiert hat dieses Wettbewerbsverfahren Dipl.-Ing. 
Martin Kessel von der Arcadis Consult GmbH, Karlsruhe. Unter-
stützung kam auch von der Architektenkammer Baden-Württem-
berg. 
Am 03.09.2009 lud Bürgermeister Dieter Mörlein die Vertreter der 
Presse ins Rathaus ein, um die Arbeiten der 25 Platzierten und 
im Besonderen die der Sieger vorzustellen. Zunächst erklärte 
das Eppelheimer Stadtoberhaupt im Detail die Infrastruktur der 
Stadt Eppelheim und die derzeitige Situation im Schulzentrum. Er 
begrüßte neben Dipl.-Ing. Kessel von der Arcadis, Bauamtsleiterin 
Melanie Weber auch Prof. Gassmann, Preisrichter, sowie Vertreter 
aus den Architekturbüros der Erst- und Zweitplatzierten. 
Bürgermeister Mörlein ging auf die Problematik vor Ort ein. Es mus-
sten sehr viele Komponenten berücksichtigt werden. Schulräume, 
Mensa, Probenräume für die Musikklassen und die Bibliothek, alles 
unter Berücksichtigung der Tatsache, dass auch eine Ganztages-
betreuung möglich sein muss. Die Planung erstreckte sich nicht 
nur auf das neue Gebäude, sondern auch auf Freiflächen. 
Prof. Gassmann ging genau auf diesen letzten Punkt ein. Es war 
schwierig all diese Anforderungen in Einklang zu bringen. Ein mul-
tifunktionales Gebäude war hier gefordert und es zeigte sich, dass 
die Anwesenheit der Rektorin und der Bibliotheksleiterin bei der 
Bewertung der einzelnen Entwürfe von Vorteil war. Neben diesem 
multifunktionalen Bau waren auch die Freiflächen mit den vorhan-
denen und dem neuen Gebäude in Einklang zu bringen. Vorteilhaft 
zeigt sich auch die Anwesenheit der VertreterInnen des Gemein-
derats, für die es wichtig ist, dass etwas Gutes und für die Zukunft 
gebaut wird. Gassmann führte weiter aus, dass sich viele Teilneh-
mer gerade beim multifunktionalen Gebäude schwer taten. 
Die Aussage wurde durch die Besichtigung des Siegermodells ein-
drucksvoll untermauert und zeigte, dass Wulf & Partner sehr nahe 
an den Vorstellungen ihrer Auftraggeber war.
Herr Steimle, Vertreter des siegreichen Architekturbüros Wulf & 
Partner, erklärte am Modell und den Plänen die Entstehung dieses 
Planungsvorschlages. Unterstützt wurde er dabei von Land-
schaftsarchitekt Jetter, der für die Planungsflächen verantwortlich 
ist. 
Die Pläne sind bis Mitte November im Rathaus im 1.  und 2. OG 
zu sehen, wobei die vier Platzierten im 2. OG vor dem Großen Sit-
zungssaal ausgestellt sind.
Dipl.-Ing. Kessel informierte noch über das weitere Vorgehen. 
Zunächst müssen die Anträge für die Zuschüsse vom Regierungs-
präsidium gestellt werden, was bis spätestens 01.10.2009 pas-
siert sein muss. Diese Beantragung ist allerdings unabhängig von 
der politischen Entscheidung, die nun möglichst zeitnah erfolgen 
sollte. Die Frage nach der Fertigstellung dieses Vorhabens wurde 
von Bürgermeister Dieter Mörlein mit 2011 beantwortet.

VZ 40 Partnerschaften

Montebelluna feierte die 20. Edition des 
“Palio del Mercato Vecchio”
Wie im jedem Jahr wurde in unserer befreundeten italienischen 
Stadt am ersten Septemberwochenende das traditionelle Wagen-
rennen, der Palio, gefeiert. Empfangen wurden insgesamt zwölf 
Delegationen aus verschiedenen europäischen Ländern, welche 
im sportlichen Wettkampf des Europalio am Samstag gegeneinan-
der antraten. Aufgrund einiger Absagen, konnte die Siegermann-
schaft des Eppelheimer Heuwagenrennen im Juli dieses Jahr zwar 
leider nicht antreten, unsere Patenmannschaft von Sant Andrea 
lässt die Eppelheimer Athleten aber herzlich grüßen und ist zuver-
sichtlich, die deutschen Freunde im nächsten Jahr, zum wichti-
gen 10. Europalio, empfangen zu dürfen. Auch von offizieller Seite 
wurde Eppelheim ganz herzlich aufgenommen: nachdem ver-
mehrte Zusagen, letztlich auch von sportlicher Seite eingegangen 
waren, beschloss die Stadtverwaltung in letzter Sekunde noch mit 
Amtsleiterin Petra Welle und Verena Fabrizi vom Kulturamt anzu-
reisen, um den italienischen Freunden die Wertschätzung, die man 
der Stadt gegenüber zeige, offenzulegen. Bürgermeisterin Laura 
Puppato bedauerte das Fehlen von Bürgermeister Dieter Mörlein, 
beteuerte jedoch die tiefe Freundschaft, die sie zu Eppelheim emp-
finde und die zwei Städte miteinander verbinde. 
Als besondere Überraschung erschien der in Montebelluna gebo-
rene und ansässige Ferrarifahrer Luca Badoer, der als Ehrengast 
Pate für den Europalio stand.

Neues „Zahlungsmittel“ auf der Eppelheimer 
Kerwe - DER HASENTALER  
Zur Kerwe 2009 gibt es dieses Jahr erstmals ein neues „Zahlungs-
mittel“ - der Hasentaler. Am 03. Und 04. Oktober 2009 kann man 
bei der Kerwe sein Essen oder Getränk mit dem Hasentaler bezah-
len.  Den Hasentaler erhalten Sie ab 21. September 2009 zum 
Wechselkurs  1:1 (ein Hasentaler entspricht einem Euro) im 
Rathaus, Zimmer 21. 
Ein kleiner Tipp an alle Geschäftsleute in Eppelheim: Nutzen 
Sie doch diese Möglichkeit um Ihren treuen Kunden eine 
Freude zu machen. 

Jahreshauptübung der Feuerwehr und des DRK
- Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit !  -
Am Samstag, den 26.09.2009 um 14:00 führt die Feuerwehr 
Eppelheim in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz 
– Ortsverband Eppelheim ihre Jahreshauptübung durch.
Wir laden alle interessierten Bürger herzlich ein, an dieser Übung 
auf dem Hugo-Giese-Platz (ehemals Marktplatz) teilzunehmen 
und sich über die Arbeit der Rettungsorganisationen zu informie-
ren.
Im vorderen Bereich des Platzes werden wir die Rettungsarbei-
ten nach einem schweren Verkehrsunfall mit zwei Fahrzeugen und 
mehreren Verletzten zeigen. Die Übung ist kommentiert, so dass 

Freiwillige Feuerwehr
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Geburtstage der kommenden Woche 

Montag, 14. September
Johanna Hettinger       81 Jahre
Irene Schaubhut       80 Jahre
Hubert Henn        76 Jahre
Irene Spahn        73 Jahre
Dienstag, 15. September
Edith Liebner        80 Jahre
Martin Hubert        78 Jahre
Mittwoch, 16. September
Hilda Schulz        90 Jahre
Mina Keller        87 Jahre
Kurt Fischer        84 Jahre
Karlheinz Sommer       73 Jahre
Johann Kloos        70 Jahre
Donnerstag, 17. September
Liselotte Hinspeter       83 Jahre
Hubert Grunau        82 Jahre
Renate Ruck        74 Jahre
Freitag, 18. September
Ingeburt Wiest        71 Jahre
Samstag, 19. September
Edwin Mertig        85 Jahre
Ingeborg Windisch       77 Jahre

                                           Herzlichen Glückwunsch!

Donnerstag, 01. Oktober 2009, 20 Uhr
H e i r a t e n  i s t  i m m e r  e i n  R i s i k o
T u r b u l e n t e  K r i m i n a l k o m ö d i e

Auskünfte zu den Veranstaltungen, Abos 
und zum Kartenvorverkauf erhalten Sie  
auch unter Tel.: 06221/794-151 oder 
rudolf-wild-halle@eppelheim.

Inspektor Campbell will sich nicht in Pension begeben, bevor er nicht 
zwei Fälle geklärt hat, die ihn bereits seit langem beschäftigen.
Aber wie überführt man einen charmanten, cleveren sechsfachen Gat-
tenmörder und eine raffinierte, verführerische sechsfache Gattenmör-
derin? Campbell findet den richtigen Dreh: er bringt die beiden dazu, 
einander zu heiraten.
Fortan wird der Zuschauer von dem Duell zweier Ebenbürtiger in Atem 
gehalten, die sich auf ihr tödliches Metier verstehen. Aber erst einmal 
verfehlen ein herabstürzender Kronleuchter, eine giftige Pilzsuppe und 
eine angesägte Leiter ihren Zweck. Doch Inspektor Campbell zieht 
weiter geschickt die Fäden -  bis ...  Zum Personal gehören noch ein 
wunderbar trockener Butler, die Leiterin eines Mädchenpensionats, 
zwei ihrer äußerst aufgeweckten, verliebten Schülerinnen und ein uner-
wartet erbender Stiefsohn.

alle Zuschauer einen tieferen Einblick in die einzelnen Tätigkeiten 
der Helfer bekommen.
Schauen Sie vorbei und lernen Sie unsere Arbeit kennen !
Ihre Helfer der Feuerwehr und des DRK

Am 16. September 2009  feiert

Hilda Schulz
ihren 90. Geburtstag

     

                        

                       

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1321/ Tel.: 76 50 19
1 Yukka-Palme, 3 m hoch, mit 2 Trieben im Topf
Lfd. Nr. 1322/ Tel.: 76 20 61
1 Teleskop-Schuh-Stiefel-Regal, 0,40 - 3,00 m Höhe, 65 cm breit, 
16 cm tief
Lfd. Nr. 1323/ Tel.: 76 28 14
1 Blaupunkt Farbfernseher 60 cm
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-112 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Vorschau Veranstaltungen der Stadt

Mittwoch, 23. September 2009, 20 Uhr
V i e r  l i n k e  H ä n d e    K o m ö d i e
Michael Schanze wurde als Showmaster und Entertainer auf den 
großen Fernseh-Showbühnen bekannt. In Spielfilmen, zahlreichen 

Revuen, Moderationen und Shows hat er seine 
komödiantischen Fähigkeiten unter Beweis gestellt. 
Seit Jahren feiert er auch Erfolge im Theater.
Dominique Lorenz kennt man aus Fernsehserien 
wie SOKO, Ein Fall für zwei, Aus heiterem Himmel, 
Der Alte oder Siska. Sie kehrt aber immer wieder 
auf die Theaterbühne zurück. 
In der Komödie „Vier linke Hände“ spielen die 
beiden zwei Menschen, die Schwierigkeiten 
haben, Herz und Verstand in Einklang zu bringen: 
Hochsommer in Paris. Die Stadt ist menschenleer. 

Ihre Bewohner sind aufs Land geflüchtet. Zurückgeblieben sind nur 
Touristen, Polizisten und ein paar Singles. Auch Sophie ist alleine, und 
das heute, an ihrem 40. Geburtstag. Eine Torte mit Kerzen, ein einsa-
mes Glas Champagner, dann macht sie Schluss mit ihrem vermeintlich 
tristen Dasein. Sie dreht das Badewasser auf und legt zwei Röhrchen 
Schlaftabletten bereit. Da läutet das Telefon... Und während ihre Freun-
din Susanne am anderen Ende der Leitung verzwei-
felt versucht, Sophie zur Vernunft zu bringen, steht 
plötzlich Bertrand vor der Tür, im Pyjama und nass 
bis auf die Haut. Dem konservativen und eigenbröt-
lerischen Junggesellen, der unter ihr wohnt, hat 
das überlaufende Badewasser die Wohnung über-
schwemmt. So lernen sich die beiden Protagoni-
sten dieser Komödie kennen und was dann folgt, ist 
ein amüsanter und witziger Schlagabtausch zweier 
Menschen, die mit einander nicht leben können, es 
aber ohne einander auch nicht lange aushalten. 
Bei diesem amüsanten Kampf der Geschlechter ist Lachen ohne Ende 
garantiert. Zwei Menschen, die mit Verbissenheit, Humor, List und 
Tücke ihre jeweiligen Ziele verfolgen, aber das Happy End nicht verhin-
dern können. Eine amüsante, schwungvolle und typisch französische 
Komödien.

Am 27. September sind Bundestagswahlen. 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
und gehen Sie zur Wahl!
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Senioren

Kommunale Senioren treffen 
sich wieder
Ab Mittwoch, 16. September 2009, 
14 Uhr, treffen sich die Senioren des 
Kommunalen Seniorentreffs wieder. Da 
das alte Schulhaus der Theodor-Heuss-
Schule im Rahmen von ÖPP von Grund auf renoviert 
wird finden die Nachmittage im „Belcanto“ in der Rudolf-
Wild-Halle statt.
Das Team wird im „Belcanto“ in der Rudolf-Wild-Halle 
alles bereit halten, was auch in den bisherigen Räumen 
vorhanden war. Selbstverständlich sind neue Gäste herz-
lich willkommen.
Also vormerken:
Neuer Treffpunkt für die Besucher des Kommunalen 
Seniorentreffs:
Mittwoch, 16. September 2009, 14 Uhr, Restaurant 
„Belcanto“ bei der Rudolf-Wild-Halle im Schulhof 
der Theodor-Heuss-Schule.

Die junge Seite

Ferienprogramm beim Förderverein Jugend-
haus Eppelheim e. V.
FV/ah Für 20 Kinder im Alter von 8-12 Jahren klarte am Samstag, 
den 05.September 09 pünktlich um 13 Uhr der Himmel auf, um 
ihnen für die schönen Tage beim diesjährigen Eppelheimer Feri-
enprogrammpunkt „Radtour mit Übernachtung im Garten“ bestes 
Wetter zu bieten. Treffpunkt war am Jugendhaus in Eppelheim, 
wo das Gepäck zum Transport ins Auto verbracht wurde. Dann 
ging es mit den Fahrrädern über Oftersheim und Sandhausen zum 
Vereinsgründstück nach Kirchheim. 
Dort angekommen, wurde zuerst die Platzverteilung im Großraum-
zelt geregelt, welches sich die Kinder für eine Nacht teilten.
Und schon ging es dann in die Badesachen auf die Wasserrutsche. 

Diverse Wasserspiele hielten 
die Kinder bis zum Abend-
essen bei guter Laune. 
Gegen Abend wurde der 
Grill entzündet, nach dem 
Essen spielten die Kids Völ-
kerball bis zum Einbruch der 
Dunkelheit. Ein besonderer 
Spaß war es auch dieses 
Jahr wieder für die Kinder, 
über dem dann entfachten 
Lagerfeuer, Luftballons zum 

Steigen zu bringen. Ebenso wurde den Kindern wieder ein kleines 
Feuerwerk geboten. Erstaunlicherweise gingen die letzten Kinder 
bereits um ein Uhr ins Bett.
Am Sonntagmorgen gab es erst einmal ein ausgedehntes Früh-
stück, bei dem es sich unser langjähriges Vorstandsmitglied Achim 
Brand nicht nehmen ließ, 
den Kindern persönlich 
eine Rühreipfanne zu kre-
denzen, um im Anschluss 
gut gestärkt in die Lauf- 
und Staffelspiele zu gehen. 
Auch die Wasserrutsche 
wurde nochmals ausge-
rollt. Zum Abschluss wurde 
noch das Allseits beliebte 
Mehlblasen angeboten, 
dann mussten schon wieder alle Kinder zurück zum Jugendhaus 
radeln, wo sie wohlbehütet wieder in die Obhut Ihrer Eltern gege-
ben wurden.

Im Besonderen danken möchten wir auch dieses Jahr der Spar-
kasse, der Bären Apotheke, der Apotheke im Kaufland, der Tech-
niker Krankenkasse, sowie dem Spielwarenhandel Urmel für die 
Bereitstellung der Luftballons und kleinen Preise, die wir nach 
gewonnenem Spiel an die Kinder weiter reichen konnten. 

Ferienprogramm des Malerkreises Eppelheim
Zum ersten Mal gestaltete der Malerkreis einen Ferienprogramm-
tag in Eppelheim. Am 07.09. kamen 15 Kinder von 8 bis 9 Jahren 
ins Jugendhaus, um sich in der Malerei zu üben.
Die Betreuer Renate de Salengre, Raimund Manowita, Joachim 
Hepp, Wiltrud Litsch, Heidi Faulhaber und Monika Klemmer gaben 
Anregungen zur Bildgestaltung und Ausführung verschiedener 
Techniken, wie die Schwamm- oder Tupftechnik. 
Zur Einführung wurde der Farbkreis erläutert und die Entstehung 
der einzelnen Mischfarben. Danach gingen alle ans Werk. Außer-
dem zeigte Frau de Salengre wie man schnell und einfach eine 
Leinwand grundiert. Herr Hepp führte vor, wie man Hintergründe 

und Bäume darstellen kann.
Die Kinder hatten ganz 
unterschiedliche Ideen, die 
sie in ihrem eigenen Stil 
umsetzten. Jeder durfte 
mehrere Papierbögen, sowie 
einige Leinwände bemalen 
und anschließend mit nach 
Hause nehmen. Vielleicht 
werden bald einige der ent-
standenen Kunstwerke die 
Wände zieren.
Die Aktion hat allen viel Spaß 

gemacht, so verging die Zeit wie im Flug.

Förderverein Jugendhaus e.V.

Malerkreis

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  763323          Fax:                 764302
Homepage:   www.se-chr.de
E-Mail:     stjoseph@se-chr.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
                                 Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit 
Christophorus
Eppelheim
Sa. 12.09. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 13.09. 09.30 Hl. Messe -Welttag der Kommunikati  
   onsmittel-
Di. 15.09. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
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Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 16.09. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
Sa. 12.09. 18.30 Hl. Messe - Welttag der Kommuni-
   kationsmittel -
Wieblingen
So. 13.09. 11.00 Hl. Messe -Welttag der Kommuni-
   kationsmittel -
Termine
14.09.  19.00 h    Ministrantenleiterrunde (St. Luitgard)

Kirchliche Nachrichten 
Fr      11.09. 18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
So 13.09. 15.30 Festgottesdienst mit Verabschie-  
   dung von Pfarrerin Monika Mayer- 
   Jäck und Pfarrer Michael Jäck mit  
   Familie
   anschließend Empfang im Gemeinde- 
   haus
Mo 14.09. 16-17.30 Kindergruppe: Crazy-Pixies 
  18.00 Werkkreis
Di 15.09. 10-12 neue Krabbelgruppe 3-6 Monate
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  18.30 neue Jugendgruppe (ab 13 J.)
  20.00 Männerrunde
   Thema: „Telefonseelsorge – oder die  
   anonyme Not“
  20.00 Konfirmanden-Elternabend
Mi 16.09. 9.30-11.30 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“
  15-18 Konfirmandenunterricht 
  18.00 Frauenkreis
  19.00 Abendandacht
  20.00 Posaunenchor
Do 17.09 14.00 Senioren-Treff
Festgottesdienst zum Abschied von Pfarrehepaar Monika 
Mayer-Jäck und Michael Jäck am Sonntag, 13. September 
2009, 15.30 Uhr in der Pauluskirche Eppelheim. 
Im Anschluss: Empfang im Gemeindehaus. Nach 12 Jahren in 
Eppelheim werden Monika Mayer-Jäck und Michael Jäck in Mann-
heim-Friedrichsfeld die dortige Pfarrstelle übernehmen.
Am Dienstag, 15.09.2009  um 20.00 Uhr lädt die „Männer-
runde“ zum Thema:“ Telefonseelsorge – oder die anonyme 
Not“ ein.
Die Informationsveranstaltung über verborgene Nöte in unserer 
Wohlstandsgesellschaft wird mit Telefonseelsorgeleiterin Frau 
Bieber-Eckard sein.
Vorankündigung:
120 Jahre Evangelischer Kirchenchor in Eppelheim
Am Sonntag, 27.09.2009, 10.00 Uhr begeht der Kirchenchor sein 
Jubiläum mit einem musikalischen Gottesdienst unter Leitung von 
Chorleiter Michael Leideritz. Die Festpredigt wird Prälat Dr. Hans 
Pfisterer halten, der aus Eppelheim stammt.
Im Anschluss: Empfang im Gemeindehaus.

Do. 10.09. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
   Sandwingert 103
Sa.  12.09. 14.30 Hochzeitsgottesdienst in HD-Wer-
   derstraße durch Apostel Herbert
   Bansbach
So. 13.09. 09.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund, Im
   Buschgewann 30
  10.30 Kinderchorprobe in Leimen
   Kindergottesdienst in Leimen durch
   Bezirksapostel Klaus Egolf
Do. 17.09. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 
   Sandwingert 103
Fr. 17.09. 20.00 Jugendabend in HD-Wieblingen,
   Sandwingert 103
So. 20.09. 10.00 Gottesdienst in HD-Werderstraße mit
   Bildübertragung durch Stammapo-
   stel Wilhelm Leber aus Konstanz
  13.00 Bezirkstreffen Freizeitanlage Walldorf-
   Tierpark
Sozialstation

Neues Angebot der Kirchlichen Sozialstation 
Eppelheim ab Oktober 2009:
Wir entlasten Angehörige von Demenzkranken – kompetent 
und liebevoll durch eine Demenz-Betreuungsgruppe 
Für Angehörige ist die Pflege eines an Demenz erkrankten Men-
schen eine enorme Verantwortung, oft eine totale Überbelastung. 
Vielen bleibt häufig kein persönlicher Freiraum mehr, wenn der 
Demenzkranke im späteren Verlauf der Krankheit ständig beauf-
sichtigt und umfassend betreut werden muss. Deshalb ist es wich-
tig, dass sich Angehörige rechtzeitig entlasten lassen !
Wir haben aus diesem Hintergrund heraus das „Cafe Demenzia“ 
eine Demenz-Betreuungsgruppe als Treffpunkt für Menschen mit 
Demenz gegründet. 
Dieses Angebot dient dazu, den Angehörigen der Demenzkranken 
ein kleines Stück Freiraum von den Anstrengungen der täglichen 
Betreuung und Pflege zu schaffen. 
Bei der Betreuung der Dementen legen wir besonderen Wert 
darauf, dass unsere Gäste individuell betreut werden und sich 
wohl fühlen !
Bei unseren Treffen werden die demenzkranken Menschen durch 
speziell geschulte Helfer- und Helferinnen betreut unter der Fach-
aufsicht unseres Pflegedienstleiters Herrn Pelzer bzw. einer exami-
nierten Pflegekraft. Wir werden gemeinsam Kaffee trinken und 
verschiedene kreative und sportliche Aktivitäten anbieten (z.B. 
Singen, Basteln, Gedächtnisspiele, Gymnastik), die auf die Bedürf-
nisse der Betroffenen abgestimmt sind und dadurch neue Lebens-
qualität schenken.
Wir treffen uns ab 7. Oktober 2009 regelmäßig mittwochs von 
14.30 – 17.30 Uhr im evang. Gemeindehaus, Hauptstr. 56, 
69214 Eppelheim. 
Die Kosten in Höhe von Euro 20,00 pro Nachmittag können mit der 
Pflegekasse abgerechnet werden, wenn der Patient einer Pflege-
stufe angehört. 
Außerdem haben wir ein anerkanntes häusliches Betreuungsan-
gebot entwickelt. Dazu kommt eine von uns ebenfalls besonders 
geschulte Mitarbeiter/in stundenweise zu Ihnen ins Haus. Sie ist 
versiert im Umgang mit verwirrten und desorientierten Menschen. 
Hierüber informieren wir Sie gerne persönlich. 
Die Teilnahme an der Betreuungsgruppe ist nur möglich, wenn der 
Patient vorher angemeldet wurde. 
Anmeldungen erbitten wir an die
Kirchliche Sozialstation Eppelheim, Scheffelstr. 11, 69214 Eppel-
heim, Tel.: 06221 / 76 38 32
Wir freuen uns auf nette Nachmittage mit Ihren demenzkranken 
Angehörigen !!
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Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      09.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Schulen und Kinderbetreuung

Theodor-Heuss-Schule

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

U N T E R R I C H T S B E G I N N
SCHULJAHR  2009 / 2010
MONTAG, 14. SEPTEMBER 2009
07.45 Uhr        ► Klassen 6 - 11  Klassenzimmer
Listen der neugebildeten Klassen hängen aus!
1. Std. Klassenlehrerstunde
08.30 Uhr ► Jhrg.-Stufe 12 Musik/051  
   Jhrg.-Stufe 13 OSA
Unterrichtsende ► 13.05 Uhr
DIENSTAG, 15. SEPTEMBER 2009
09.45 Uhr ► Begrüßung der 5.Klassen 
in der Aula, danach Unterricht durch den Klassenlehrer bis ca. 
12.00 Uhr

Schulbeginn an der Theodor-Heuss-Schule
Zum neuen Schuljahr beginnt der Unterricht für alle 2., 3. 
und 4. Klassen am 14. September um 8.40 Uhr und endet 
um 12.15 Uhr.
Am Samstag, dem 19. September 2009 laden wir Sie herz-
lich um 9.30 Uhr zum Gottesdienst für die Schulanfänger in 
die Christkönigkirche ein. Im Anschluss daran wollen wir um 
10.45 Uhr in der Turnhalle der Theodor-Heuss-Schule die Einschu-
lungsfeier gemeinsam begehen. Daran schließt sich die 1. Unter-
ichtsstunde mit den Klassenlehrerinnen (Dauer ca. 45 Minuten). In 
der Zwischenzeit können sich die Eltern bei Kaffee und Kuchen 
stärken.
Der erste Elternabend für die Erstklässlereltern findet am Dienstag, 
15. September 2009 um 19.30 Uhr im Foyer der Rudolf-Wild-Halle 
statt.

Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Mal richtig Abschalten – Anti-Atom Demo in 
Berlin
Am 29.August startet ein einzigartiger 
Protestzug aus dem Wendland nach 
Berlin. 30 Jahre nach dem legendä-
ren Gorleben-Treck nach Hannover 
sitzen die Bäuerinnen und Bauern 
wieder auf. Über 1000 Menschen, 
134 Traktoren zählten die Veranstal-
ter, die Bäuerliche Notgemeinschaft 
und die Bürgerinitiative Umweltschutz 
Lüchow-Dannenberg.
Am 05. September sind es rund 
300 Traktoren und schätzungsweise 
50 000 Demonstranten, die für eine 
sofortige weltweite Abschaltung der 
Atomkraftwerke demonstrieren. In 
Berlin war auch unser Eppelheimer 

Mitglied Dominik Robker dabei, der den eindrucksvollen Appell an 
die Politik mit unterstützte, nicht mehr länger den verlängerten Arm 
der profitorientierten Atom-Industrie zu spielen. Die Eppelheimer 
GRÜNEN werden auch in Zukunft in allen Bereichen den Einsatz 
erneuerbarer Energien fordern, um auch im kommunalen Bereich 
die Voraussetzungen für einen unverzüglichen Ausstieg aus einer 
gefährlichen Technologie zu schaffen.

Infostand der Eppelheimer GRÜNEN 
Am Samstag, 12.9. sind die Eppelheimer Grünen wieder mit einem 
Infostand vor der Sparkasse vertreten. Von 9.00 bis 12.00 Uhr 
bieten Mitglieder der GRÜNEN Gespräche zur Bundestagswahl 
an. Die mittlerweile bewährte Tradition, während des Wahlkamp-
fes „Korken für Kork“ zu sammeln, wird weitergeführt. BürgerInnen 
und Bürger sind eingeladen, den wertvollen Rohstoff Kork am Info-
stand abzugeben.

CDU www.cdu-eppelheim.de

Der Generalsekretär der CDU Baden-
Württemberg Thomas Strobl und Dr. Karl A. 
Lamers besuchen die Wild-Werke
Auf Einladung des CDU-Bundestagsabgeordneten des Wahlkrei-
ses Heidelberg/Weinheim Dr. Karl A. Lamers kam der General-
sekretär der CDU Baden-Württemberg Thomas Strobl MdB am 
2. September 2009 nach Eppelheim.
Dort besichtigten die beiden Bundespolitiker, begleitet von Staats-
sekretär Georg Wacker MdL, Werner Pfisterer MdL, sowie Rolf 
Bertsch und Heinz Brosch vom CDU-Stadtverband Eppelheim, 
den Produktionsstandort der Rudolf Wild GmbH & Co. KG. 
Die Werke, in denen über 1400 Mitarbeiter beschäftigt sind, pro-
duzieren u.a. mit Capri-Sonne ein weltweit beliebtes Getränk. Für 
Dr. Karl A. Lamers hatte der Besuch eine besondere Bedeutung, 
da die Rudolf Wild GmbH & Co. KG mit ihren Niederlassungen in 
mehr als 70 Ländern, ein fest in der Region verwurzeltes Unter-
nehmen ist. 
„Wild ist ein Unternehmen, auf das wir stolz sind, besonders, weil 
es sich durch einen hohen Grad an Innovation auszeichnet“, sagte 
Dr. Lamers anlässlich des Besuchs des Generalsekretärs der CDU 
Baden-Württemberg Thomas Strobl MdB. 
Der Capri-Sonne Geschäftsführer Carsten Kaisig berichtete im 
Rahmen des Besuchs von beeindruckenden Umsatzzuwächsen 
im In- und Ausland, auch in Zeiten einer globalen Wirtschaftskrise. 
„Seit der Gründung schreiben die Wild-Werke eine Erfolgsstory, 
dazu möchte ich Sie beglückwünschen“, sagte Dr. Lamers. Der 
Geschäftsführer der Wild-Werke Thomas Eller, der die CDU-Abge-
ordneten durch das Unternehmen und die hochmodernen Produk-
tionsanlagen führte, hatte Eppelheim vorher als den wichtigsten 
Standort der Unternehmensgruppe hervorgehoben. Daher werde 
momentan auch über eine Westerweiterung des Werksgeländes 
nachgedacht. 
Die Rudolf Wild GmbH & Co. KG, die der weltweit führende private 
Produzent von natürlichen Inhaltsstoffen für die Lebensmittel- und 
Getränkeindustrie ist, hat als weitere zwei Kerngeschäfte die Pro-
duktion und Vermarktung alkoholfreier Getränke wie Libella und mit 
Wild-INDAG den Bereich der Prozesstechnologie aufgebaut. 
Dr. Karl A. Lamers zeigte sich nach dem Besuch beeindruckt von 
der Vielzahl interessanter Informationen: „Ich freue mich, mit den 
Wild-Werken ein weltweit erfolgreiches Großunternehmen in unse-
rer Region zu haben.“

Veranstaltungstermine:
Karl Theodor zu Guttenberg MdB, Bundeswirtschaftsmini-
ster zu Gast in Eppelheim
Dienstag, 22.09.09  14:00-15:00 Uhr  Rudolf-Wild-Halle
Einlass: 13 Uhr

FDP 

Michael Link , FDP-Bundestagsabgeordneter 
für Heilbronn-Franken stellte sich den Wäh-
lern in Eppelheim.
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ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV/DJK Fußball
SPD www.spd-eppelheim.de

Montag , 20  Uhr, im Gasthof Adler sprach Michael Link über die Steuer- 
und Wirtschaftspolitik und was die FDP für den Bürger erreichen will.
Zunächst sei es diesmal besonders wichtig zur Wahl zu gehen, 
damit keine Rot-Rote Regierung zustande kommt. Der größte 
Unterschied zwischen einer Schwarz-Gelben und einer Rot-Roten 
Regierung besteht darin, dass die FDP den einzelnen Bürger auf-
fordert Eigeninitiative zu zeigen und sich nicht zu sehr von der 
Bürokratie bevormunden zu lassen. Wenn der Bürger sich auf die 
Hinterbeine stellt, dann wird íhm auch Unterstützung zugesichert.
Dies soll durch ein faires, einfaches und gerechtes Steuersystem, das 
entlastet statt stranguliert, gewährleistet werden. Ob Erwachsener 
oder Kind jeder Bürger erhält einen Grundfreibetrag von 8.004 Euro.
Für Einkommen, das den Grundfreibetrag übersteigt, gilt für 
die ersten 20.000 Euro ein Steuersatz von 10 Prozent, für
Einkommen zwischen 20.000 und 50.000 Euro  25 Prozent, 
ab 50.000 ein Steuersatz von 35 Prozent. Für Arbeitslose und
Minderverdiener solle ein Bürgergeldanspruch von 662 Euro 
zur Verfügung stehen. Dieses Bürgergeld wird vom Finanzamt
berechnet und sorgt so für ein Mindesteinkommen, das Beschäf-
tigung fördert und Arbeitseinkommen nicht benachteiligt.
Das Bürgergeld geht weiter. Wir haben 138 steuer-
finanzierte Sozialleistungen. Die werden von fast 40 
verschiedenen Behörden verwaltet. Das ist  verwirrend, unüber-
sichtlich, arbeitsintensiv und somit einfach zu teuer für den Bürger.
Die FDP schlägt vor, die Einkommensgrenze für Minijobs ohne 
Abgaben für Arbeitnehmer von bisher 400 auf 600 Euro zu erhöhen.
Nach diesen Ausführungen ist doch allen klar, die FDP ist eine 
Partei für jeden Bürger und nicht nur für Besserverdiener.

Starke und soziale Kommunen
Wie sehr sich Bundesgesetze auf die Kommunen auswirken, dar-
über konnte Bundestagsabgeordneter Lothar Binding anschaulich 
vor Ort informieren.
„Wir wollen lebenswerte Städte, Gemeinden und Kreise, die den 
Bürgerinnen und Bürgern eine sichere Heimat und eine leistungs-
fähige Infrastruktur bieten. Deshalb stärken wir die Kommunen und 
machen sie zu handlungsfähigen Partnern von Bund, Ländern und 
Europa. 
Wir bleiben die Kommunalpartei, die für eine gute Finanzausstat-
tung der Kommunen sorgt, die Daseinsvorsorge sichert und lokale 
Handlungsmöglichkeiten erweitert“ zitierte Binding das SPD-Regie-
rungsprogramm.
Handlungsfähige Kommunen brauchen gesicherte Einkommen. 
Deswegen hat sich die SPD stets für die Weiterentwicklung der 
Gewerbesteuer eingesetzt, die Konjunkturpakete I und II wurden 
mit einem kommunalen Investitionsprogramm initiiert. Wir haben  
4 Mrd. Euro für die Kommunen bereitgestellt, damit der Ausbau 
der Kinderbetreuung für Kinder unter drei Jahren bedarfsgerecht 
umgesetzt werden kann und wir haben die Initiative für eine natio-
nale Stadtentwicklungspolitik ergriffen, die Programme der Städ-
tebauförderung ausgeweitet und auf die bestehenden Aufgaben 
neu ausgerichtet.
Ebenso ist es uns gelungen eine Nachhaltigkeitsoffensive zu star-
ten, mit der die energetische Gebäudesanierung in den Kommu-
nen verstärkt gefördert wird, so Lothar Binding.
Auch ein Thema war die Innerortgestaltung Eppelheims. Der stell-
vertretende Bürgermeister Lothar Wesch führte dazu aus, dass 
sich die SPD in der vergangenen Gemeinderatssitzung für die 
Herabstufung der Hauptstraße (L543) ausgesprochen hatte . Eine 
Gemeinde lebt von einem attraktiven Ortsmittelpunkt, so Wesch. 
Die Herabstufung bietet Möglichkeiten, die Hauptstraße so zu 
gestalten, dass ein attraktiveres Einkaufen und Flanieren möglich 
ist. Die Geschäfte in der Hauptstraße leben nicht nur vom Durch-
gangsverkehr – im Gegenteil: wer sich die Auslagen im Juwelierge-
schäft, oder beim Optiker ansehen möchte, der benötigt dazu Zeit 
und eine ansprechende Umgebung.
Nach einem eindrucksvollen Rundgang versprach Binding, auch 
in Zukunft die Kommunen darin zu unterstützen, die vielfältigen 
Dienstleistungen zu erhalten, die Infrastruktur zu modernisieren und 
die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger weiter zu verbes-
sern. Erfreulich bei diesem Rundgang war auch dass viele Bürger 
die Gelegenheit wahr nahmen mit Lothar Binding persönlich ein 
Gespräch zu führen. Andere waren angenehm überrascht dass er 

bei diesem Besuch vor Ort für die Bürger rote Rosen dabei hatte, 
und somit einmal seinen Dank aussprechen konnte für die lang-
jährigen guten Kontakte und Unterstützung für seinen politischen 
Einsatz in unserem Wahlkreis. Dank auch an Altgemeinderat Hans 
Jakob Fiesser der uns bei diesem Rundgang und hochsommerli-
chen Temperaturen eine kurze Verschnaufpause in seiner privaten 
Oase gönnte.

SG ASV/DJK Eppelheim 2 - VFB Eberbach  0:3 (0:2)
Die Gäste aus Eberbach waren gegen eine ersatzgeschwächte 
Eppelheimer Mannschaft das aktivere Team, aber sie konnten 
sich nicht entscheidend gegen die Eppelheimer Hintermannschaft 
durchsetzen. Erst in der 33. Minute wurden die Angriffsbemühun-
gen der Gäste mit der Führung belohnt. In der 42. Minute fiel dann 
sogar das 2:0. Auch nach dem Seitenwechsel war bis auf ein bis 
zwei Chancen von den Eppelheimern recht wenig zu sehen, so 
dass die Eberbacher die Führung verwalten konnten. In der 66. 
Minute fiel für die Gäste das 3:0, was zugleich den Endstand 
bedeutete. ss
Aufstellung: Tolwig-Birkenmeier-Miltner (73.Kazan)-Kohler (46.
Münster)-Schmitt (79.Kameraj)-Lauerwald-Cannata-Goth-Bau-
mann-Keller-Gülez
Die nächsten Spiele: So 13.09.09. SG Rockenau - SG ASV/DJK 
Eppelheim 2  15:00 Uhr
Sa 19.09.09. SG ASV/DJK Eppelheim 2 - VFL Heiligkreuzsteinach  
14:30 Uhr

SG ASV/DJK Eppelheim 3 - SG Hirschhorn/
Moosbrunn  0:4 (0:1)
Die Gäste waren von Beginn an klar tonangebend und gingen in 
der 10. Minute völlig verdient mit 1:0 in Front. Danach drückten 
die Gäste vehement auf weitere Treffer, doch sie scheiterten an 
der mangelnden Chancenverwertung. Nach dem Seitenwechsel 
waren die Gäste weiterhin tonangebend und erzielten in der 62., 
67., und 76. Minute drei weitere Treffer zum völlig verdienten Sieg 
für die Gäste. ss
Aufstellung: Kameraj-Gümüs-Schenk-Tschürtz-Bock-Matejka (72.
Alper)-Vierling-Kastl-Spies-Münster (65.Camci)-Zeh
Die nächsten Spiele: So 13.09.09. DJK Handschuhsheim - SG 
ASV/DJK Eppelheim 3  15:00 Uhr
So 27.09.09. Heidelberger SC - SG ASV/DJK Eppelheim 3  15:00 
Uhr

Jugendspieltag der SG ASV/DJK Eppelheim 
und SG Eppelheim Pfaffengrund
Die Spiele finden beim TSV Paffengrund statt.  
Datum            Uhr           Jugend          
16.09.09         18.00         C1                
SG Eppelheim/Pfaffengrund – SG Altenb./ Dossenheim 2
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18.09.09         19.00         B1                 
SG Eppelheim/Pfaffengrund – SG Eberbach 1
Die Spiele finden auf dem DJK Sportplatz statt.
Datum           Uhr            Jugend
18.09.09        17.30          E1+E2           
SG ASV/DJK Eppelheim – FC Dossenheim
19.09.09        17.00          A                  
SG ASV/DJK Eppelheim  - TSG Rohrbach
Die Spiele finden auf dem ASV Sportplatz statt.
Datum           Uhr            Jugend
19.09.09        14.00          D1+D2         
SG ASV/DJK Eppelheim – FC Bammental
Die Fußballjugend würde sich über recht viel Zuschauer 
freuen die Sie bei den Heimspielen unterstützen. 

ASV-DJK Fußball E-Jugend

Freundschaftsspiel in Plankstadt der E-Jugend
Am Freitag, den 04.08.09, ging‘s nach Plankstadt zu einem 
Freundschaftsspiel. Leider regnete es schon den ganzen Mittag 
wie aus Eimern. Schon nach dem Aufwärmen waren wir völlig 
durchnässt. Die Jungs wollten aber unbedingt spielen. Unsere 
Mannschaft stand in dieser Kombination so zum ersten Mal auf 
dem Spielfeld, denn es waren Spieler aus der alten E1 und der 
alten E2. Die Plankstädter Mannschaft war ein eingespieltes Team, 
was auch spielbestimmend war. Nach der ersten Halbzeit stand es 
3:0 für Plankstadt. In der zweiten Hälfte fanden wir langsam unser 
Gruppenspiel. Unser Keeper hielt super. Doch leider endete das 
Spiel 5:1 für Plankstadt. Kopf hoch Jungs das wird noch besser.
Spielerkader: P. Schmitt (Tor), J. Siegler, T. Hick, J. Sander, 
M. Schenk, N. Lawrenz, M. Farinengo, L. Spicocchi, T. 
Kelawa,  O. Wolf.

Trainingsbeginn für die Bambini ist Freitag, 11.September
17:00 Uhr auf dem DJK Sportplatz!!!
Das Trainerteam freut sich schon, dass es wieder losgeht!

ASV-DJK Fußball Bambinis

ASV Kegeln
Freundschaftsspiel Gut Holz/Goldene 9 Eppelheim 
- Amicale Egoutiers Strasbourg
Am 05.09.09 fand im Schwarzen Kater ein weiteres Freundschafts-
spiel zwischen den seit Jahren befreundeten Clubs aus Eppelheim 
und Straßburg statt.

Ergebnisse Damen:
Eppelheim                                    Straßburg
Doris Seigerschmidt    342  Christine Stoll           417
Diana Seigerschmidt   416              Anny Jochem           413
Heide Görner              420              Gwennaelle Adler     396
Susanne Bopp            396               Martine Stoll             402
Claudia Baumert         424               Chantal Adler           425
Nicole Seigerschmidt  439               Suzanne Forcht        411
Gesamt:                     2437              Gesamt:                 2464
Ergebnisse Herren:
Eppelheim                                  Straßburg
Ernst Wolf                 466              Lionel Argenton        439     

Hans Bopp                432               Franck Billerey          413
Rainer Nord               464               Antoine Fortin           471
Hans-Peter Gieser     468               Pascal Stoll               407
Rainer Sturm             478               Jean-Marc Fritsch     409
Frank Lenhard           440               Pascal Le Nillon        432
Gesamt:                     2748              Gesamt:                 2571
Beim Sportgruß wurde den Gästen aus Frankreich ein Grußwort 
des Bürgermeisters Dieter Mörlein verlesen und eine Plakette mit 
dem Wappen der Stadt Eppelheim überreicht. 
Man war sich einig diese jahrelange Freundschaft sportlich und 
kameradschaftlich auf jeden Fall weiter zu pflegen. 
Der Abend klang mit geselligem Beisammensein mit Gegrilltem
und mit, von den französischen Gästen ausdrücklich gelobtem,
deutschem Bier aus.

ASV Kinderturnen

Übungsangebote der Abteilung Turnen und 
Leichtathletik: Kleinkinderturnen und Eltern-
Kind-Turnen
Kleinkinderturnen (3-4 Jahre)
Die Übungsstunde findet Montags von 14.30 bis 15.30 Uhr in der 
Rudolf-Wild-Sporthalle statt.
Im Kleinkinderturnen werden die Kinder in spielerischer Weise an 
das Turnen herangeführt. Nach einer Aufwärmphase geht es z.B. 
an eine Gerätelandschaft. Hier können die Kinder klettern, sprin-
gen, hangeln, rollen und kriechen. Beliebt ist bei allen das Tram-
polin-Hüpfen. 
Gerne wird auch an den Ringen geschaukelt, über Bänke balan-
ciert und mit Bällen gespielt.
Bei allen Aktivitäten steht der Spaß und die Freude an der Bewe-
gung im Vordergrund.
Eltern-Kind-Turnen (1-2 Jahre)
Das Eltern-Kind-Turnen findet Montags von 15.30 bis 16.30 Uhr in 
der Rudolf-Wild-Sporthalle statt.
An dieser Übungsstunde nehmen die Kinder gemeinsam mit einem 
Elternteil (oder Oma oder Opa) teil.
Auch hier wird gerne eine Gerätelandschaft aufgebaut. Es wird 
gerutscht oder sich unter Turnmattenhöhlen versteckt.
Besonders beliebt ist bei den Kindern der Fallschirm. Hier wird 
Karussell gefahren, Wind und Wellen werden gemacht. Die Kinder 
spielen mit Luftballons, Bällen, Seilen und Reifen.
Bei allen Spielen werden die Eltern mit einbezogen.
Besonders viel Spaß macht beiden Gruppen das Singen und das 
Hampelmannturnen, sowie das Herumtoben in der Halle.
In beiden Stunden kann jederzeit eine kostenlose Probestunde 
absolviert werden. Bitte saubere Schuhe oder Socken mitbringen.
Nähere Auskünfte bei: 
Michaela Günther, michaela-guenther@gmx.de, Tel: 06221 
3264943

ASV Ringen

Kein guter Start unserer Staffel in die neue 
Saison
Leider konnten wir uns nicht revanchieren für die im Pokal erlittene 
Niederlage gegen Östringen. Mit 31 :11 mussten wir uns leider am 
Freitag geschlagen geben. Nicht nur die Kampfrichterin hatte einen 
schlechten Tag erwischt, sie war mit dem Kampf einfach überfor-
dert, sondern auch einige Ringer sind noch von ihrer Form vom 
letzten Jahr weit entfernt. Lediglich 3 Kämpfe konnten wir für uns 
entscheiden. Dies waren Timo Rühle, Marc Rühle, der in die 74 
kg Klasse aufgerückt war und unserem Trainer Uwe Schell. Leider 
verletzte sich gleich in der ersten Minute Marko Rensch so schwer, 
dass er gegen Bender keine Chance mehr hatte. Michael Wolf in 
der 66 kg Klasse hatte seinen Gegner zweimal klar auf der Schul-
ter nur die Kampfrichterin war anderer Meinung. Er konnte aber 
wenigstens noch 2 Punkte retten zum Endstand von 31:11.
Bitte unterstützt uns am kommenden Samstag gegen den KSV 
Brötzingen. Hier noch mal alle Heim- Kämpfe

            Heimkämpfe 2009/10  
Samstag 12.09.2009 Eppelheim-Brötzingen 20.00 Uhr
Samstag 26.09.2009 Eppelheim-Ma-Schönau 20.00 Uhr
Mittwoch 07.10.2009 Eppelheim-Berghausen II 20.30 Uhr
Samstag 24.10.2009 Eppelheim-Laudenbach II 20.00 Uhr
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Samstag 31.10.2009 Eppelheim-Östringen 20.00 Uhr
Samstag 07.11.2009 Eppelheim-Ispringen 20.00 Uhr
Samstag 21.11.2009 Eppelheim-Daxlanden 20.00 Uhr
Freitag 04.12.2009 Eppelheim-Schriesheim II 20.30 Uhr
Samstag 12.12.2009 Eppelheim-Kirrlach II 20.00 Uhr

ASV Turnen und Leichtathletik

Übungsstunden der Abteilung Turnen und 
Leichtathletik im Überblick
Turnen 
Eltern-Kind-Turnen 1-2 Jahre Mo  15.30-16.30 
Rudolf-Wild-Halle 
Kleinkinderturnen 3-4 Jahre  Mo  14.30-15.30 
Rudolf-Wild-Halle 
Kinderturnen 5-6 Jahre  Do  16.00-17.00 
Rudolf-Wild-Halle 
Turnen weiblich 7-9 Jahre  Mo  16.30-17.45 
Rudolf-Wild-Halle 
Turnen weiblich 10-18 Jahre Do  17.00-19.00 
Rudolf-Wild-Halle 
Turnen männlich ab 7 Jahre Do  15.00-16.00 
Rudolf-Wild-Halle 
Gerätturnen 
Leichtathletik (Sommer) 
Jahrgang 1999 und älter  Mi 17.00-18.30 
ASV Sportplatz  
Jahrgang 2002 und jünger  Fr  15.30-16.30 
ASV Sportplatz  
Jahrgang 2001-1999  Fr  15.30-16.30 
ASV Sportplatz  
Jahrgang 1998 und älter  Fr  16.00-18.00 
ASV Sportplatz  
Gymnastik 
Sport und Gesundheit 50+ (Frauen)*  Mo 17.45-18.45 
Rudolf-Wild-Halle 
Bauch-Beine-Po (Frauen)*   Mo 19.00-20.15 
Rudolf-Wild-Halle 
Aerobic „Top in Form“ (gemischt)*  Mi 19.30-20.30 
Rudolf-Wild-Halle 
Jedermanngruppe ab 55 J. (gem.) Mi 18.30-19.30 
Rudolf-Wild-Halle 
Rückenfit (gemischt)*  Mi 09.00-10.15 
ehm. Kegelstadion RNH 
Figurtraining (gemischt)*  Do 09.15-10.15 
ehm. Kegelstadion RNH 
Rückenfit (gemischt)*  Do 20.00-21.15 
Rudolf-Wild-Halle 
Sonstiges
Jazztanz weiblich 6-10 Jahre Mo 17.30-18.30 
Rhein-Neckar-Halle U 
Jazztanz weiblich 11-16 Jahre Mo 18.30-19.30 
Rhein-Neckar-Halle U 
Freizeitgruppe (Männer)  Mo 21.00-22.00 
Rhein-Neckar-Halle 
Freizeitgruppe (Turner und FFE) Fr 20.30-22.30 
Rhein-Neckar-Halle 
Walking (alle Altersgruppen, gemischt)*Di 18.30-19.30 
ASV Sportplatz 
Hinweis 
Nichtmitglieder können mit * gekennzeichnete Angebote gegen 
einen geringen Unkostenbeitrag nutzen! Schauen Sie einfach 
einmal in unseren Übungsstunden vorbei.
Kontaktperson bei Fragen zu den Übungsstunden: Michaela Gün-
ther, Tel.: 06221/3264943, E-Mail: michaela-guenther@gmx.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden, am Montag 
14.09.2009 um 14.30 Uhr im Rathauskeller!

Deutscher Böhmerwaldbund

Gut gewickelt bei den Böhmerwäldlern
Zum 125-jährigen Bestehen richtet der Deutsche Böhmerwald-
bund einige außergewöhnliche Veranstaltungen aus. So findet am 
Mittwoch, den 16.09.2009 um 19.00 Uhr im Bürgersaal in Ofters-
heim, Eichendorffstr. 2, um 19.00 Uhr eine Infoveranstaltung für 
alle, die alternative Heilverfahren kennen lernen wollen, statt.
Es geht um Vinzenz Prießnitz und Johann Schroth sowie um Maria 
Treben. Dieses „heilsame Dreigestirn“ aus dem Sudetenland hat 
nachhaltig auf heutige Kuren und Anwendungen gewirkt.
Friedl Vobis wird in einem einführenden Vortrag dies vorstellen und 
die Heilpraktikerin Annette Spieß aus Ketsch wird mit den Anwe-
senden den praktischen Teil gestalten. So werden z. B. Wickel 
(Quark, Kartoffel, Weißkohl, Beinwell) und Auflagen (Heilerde, Moor, 
heiße Rolle, Senf) vorgestellt und außerdem werden Ringelblumen-
salbe und Kräuterauszüge zubereitet. Es wird pro Teilnehmer ein 
Unkostenbeitrag von EUR 3,00 erhoben.

Eissportclub Eisbären ECE

Saisonauftakt in Eppelheim
Mit einem Freundschaftsturnier starten die kleinsten Puckjäger der 
Eisbären Eppelheim in die Saison. Nach einer kurzen Vorberei-
tungszeit, in der auch ein einwöchiges Trainingslager auf dem Pro-
gramm stand, kämpfen die Kleinstschüler am 13. September um 
die Vorherrschaft in der Region. Sie messen sich mit Mannschaften 
aus Hassfurt, Frankfurt, Bietigheim, Heilbronn sowie den Mann-
heimern MERC und Mad Dogs. Die 7- und 8- jährigen Eishockey-
cracks zeigen an diesem Tag, dass auch in dieser Altersklasse der 
schnellste Mannschaftssport der Welt schon sehr attraktiv sein 
kann. Wer schnelle Kufenaktion, heiße Kämpfe um den Puck und 
tolle Mannschaften sehen möchte, sollte an diesem Tag in die Eis-
halle nach Eppelheim kommen. Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. Auch eine Tombola mit sehenswerten Preisen wird es 
geben.                                                            Marianne Siekmann

Ferien auf dem Eis
Im Rahmen des Ferienprogramms hatten die Eisbären die Eppel-
heimer Kinder eingeladen, einen Teil ihrer Freizeit auf dem Eis zu 
verbringen. 15 Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren folgten der Einla-
dung in der letzten Woche. Sie wurden in vereinseigene Ausrüstun-
gen und Schlittschuhe verpackt und hatten eine Menge Spass und 
einiges gelernt auf dem Eis. Teilweise erfolgten die ersten Schritte 

Da das alte Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule in der Zeit vom 
27.07.2009 bis voraussichtlich 09.01.2010 saniert wird, kann 
das gesamte Gebäude nicht benutzt werden. Für das Blaue 
Kreuz wird ein Zimmer im 1. OG des Rathauses reserviert, 
immer dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr.

Blaues Kreuz
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auf Schlittschuhen am Anfang der Woche und am Ende waren aus 
Anfängern schon richtige Eishockeycracks geworden. Täglich 90 
Minuten Anstrengung und Konzentration auf dem Eis - aber alle 
waren voll dabei und kommen gerne wieder. 
In dieser Woche findet noch ein Eishockeycamp des ECE Eppel-
heim statt, bevor es am Samstag, 12. September ab 19 Uhr wieder 
heißt ‚DISCO ON ICE’. 
Die Kleinsten vom ECE eröffnen die Eishockeysaison am Sonn-
tag, 13. September ab 9 Uhr mit dem ersten Turnier der Saison  
– unter www.eisbaeren-eppelheim.de findet man Näheres und ab 
Montag, 14. September findet der Eislaufbetrieb wie gewohnt statt. 
Info darüber gibt es unter www.icehouse-eppelheim.de 

Eppelheimer Tennisclub

Gerd Bederk vom TC BW Östringen gewinnt 
1. Eppelheimer LK-Turnier
Das 1. Eppelheimer LK-Turnier war eine erfolgreiche Veran-
staltung für den Eppelheimer TC, 31 Teilnehmer meldeten sich 
und zeigten viel Einsatz beim Kampf um die Leistungsklas-
senpunkte. Geboren wurde die Idee bei den Herren 40, damit war 
auch die ausgeschriebene Altersklasse klar, eine Leistungsklassen-
turnier für Herren ab 40 mit Leistungsklasse zwischen 13 und 23. 
Bei angenehmen Temperaturen wurde bereits in der ersten Runde 
hart um das Weiterkommen in die zweite Runde gekämpft. Die Tur-
nierleitung, besetzt mit Petra Strittmatter und Stefan Bitenc, plante 
schon den Einsatz des Flutlichtes, doch alle Erstbegegnungen 
konnten noch vor Dunkelheit am ersten Turniertag beendet werden.
Mit einer tadellosen Bilanz konnte sich im weiteren Tur-
nierverlauf der auf Position 1 gesetzte Gerd Bederke vom 
TC BW Östingen mit nur einem Satzverlust gegen Klaus 
Schäfer vom  ESV RW Heidelberg in das Finale kämpfen.
Ganz ohne Satzverlust spielte sich die Position 4 der Setzli-
ste, Udo Kontny  vom TC Gundelfingen, damit auch inoffizieller 
Gewinner für die weiteste Anreise, in das Finale. Hier hatte aber 
Gerd Bederke die Nase vorn und sicherte sich mit 6:3 und 6:2 
den Turniersieg und trug sich als erster in die Siegerliste ein.
Aus eEppelheimer Sicht war Klaus Frank der erfolgreich-
ste Teilnehmer im Hauptfeld, erst im Halbfinale musste er 
sich dem Turnierzweiten Udo Kontny geschlagen geben.
Für die Verlierer der ersten Runde war das Turnier jedoch noch 
nicht beendet, jeder hatte in der Nebenrunde eine zweite Chance 
sein Punktekonto zu verbessern. Für Eppelheim erfreulich, konnte 
Rüdiger Burger das Finale der Nebenrunde gegen Dietmar 
Schneider vom 1. TC Wiesloch mit 6:1 und 6:1 für sich entschei-
den und bei der Siegerehrung den Pokal in Empfang nehmen.
Neben dem Sport sollte bei einem Turnier auch das Gesellige nicht 
zu kurz kommen. Spieler und Zuschauer konnten sich mit Kuchen 
und Gegrilltem stärken und den Abend gemütlich am Lagerfeuer 
ausklingen lassen. So war es auch für die Familien und Freunde 
der aktiven Teilnehmer und alle, die sich gerne  mal ein schönes 
Spiel anschauen, ein rundherum gelungenes Wochenende.
Mit der erfolgreichen 1. Auflage eines Leistungsklassen-Turniers 
hat der Eppelheimer TC wieder den Einstieg  gefunden, Turniere 
in eigener Regie zu veranstalten. Der Zuspruch von Spielern vom 
Odenwald bis in den fFreiburger Raum zeigt, dass in dieser Alters- 
und Spielklasse großes Interesse an Turnieren besteht, daher wird 
es auch im nächsten Jahr wieder ein Turnier in diesem Bereich  
geben. 

Sieger und Platzierte gemeinsam mit der Turnierleitung

Förderkreis ASV Fußball

Mädchenfußball in Eppelheim!
Nachdem sich die Anfragen in Eppelheim bezüglich der Gründung 
von Mädchenmannschaften bzw. einer Frauenmannschaft gehäuft 
haben, hat nun die Fußballabteilung des ASV Eppelheim reagiert.
Ab Freitag, den 25.09.2009 wird regelmäßig  freitags von 17.00 
-18.00 Training für Mädchen ab 6 Jahren auf dem ASV-Gelände 
angeboten (Keine Altersbegrenzung!). 
Dazu stehen  für den Anfang zwei Trainer zur Verfügung, welche 
die Mädchen/Junge Frauen in Altersgruppen einteilen und an die 
Grundlagen des Fußballsports heranführen.
Es ist keine besondere Trainingskleidung erforderlich. Einfache 
Sportkleidung mit Fußballschuhen oder normalen Sportschuhen 
reichen für den Anfang vollkommen aus. 
Zur Saison Saison 2010/2011 sollen dann die ersten Mädchen-
mannschaften ggf. Frauenmannschaft am regulären Spielbe-
trieb teilnehmen. Dazu suchen wir jetzt schon Trainer(innen) und 
Betreuer(innen).
Wer also Interesse hat unseren Frauenfußball bzw. Mädchenfußball 
mit aufzubauen zu helfen, kann uns anrufen (Michael Weber, Tel. 
76 41 90) oder uns unter folgender Email-Adresse eine Nachricht 
hinterlassen: asv.foerderkreis@gmx.de 

Motorsportclub

Fahrradturnier des MSC-Eppelheim e.V. im ADAC
Unter der bewährten Leitung von Karlheinz Perschewski, 
führte beim diesjährigen Stadtfest
der MSC-Eppelheim e.V. im ADAC, ein Fahrradtturnier 
durch. 
Vor dem Start sichtete Otto Rosenkranz die Fahrräder der 
Kinder und erläuterte den zu 
fahrenden Parcour.
Ingrid Fath leitete die Auswertung und ermittelte die Sieger 
der einzelnen Klassen.
Gruppe 1- Mädchen
1.Platz - SimoneSinger
2.   „    -  Fanny Hinner
3.   „    -  Jagneline Lagnai
4.   „    -  Karin Spazier
5.   „    -  Nina Seibert
6.   „    -  Zeynep Eventürk
Gruppe 2 - Mädchen
1.Platz  - Aysenur Beris
2.  „      - Laura Alonso
Gruppe 3 - Mädchen
1.Platz  - Aylin Augustin
2.   „     - Johanna Sarközi
Gruppe 1 - Jungen
1.Platz  - Nico Seibert
Gruppe 2  - Jungen
1.Platz  - Marius Gaber
2.   „     - Max Kirschenlohr
Gruppe 3  - Jungen
1.Platz  - Thomas Singer
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2.   „     - Lars Mayron Spazier
3.   „     - Luis Alonso
Der MSC-Eppelheim e.V. im ADAC bedankt sich bei allen die zum 
Gelingen des Fahrradturniers beigetragen haben.
Veranstaltungsvorschau: Mini-Car-Rennen auf dem Gelände des 
MSC-Eppelheim am 19./20.9.2009 (Ferngesteuerte Elektroautos 
1/10).

Obst- und Gartenbauverein

Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins 
treffen sich  am Dienstag, 29. Sept. 2009 um 18 Uhr Neben-
zimmer  des  Gasthauses  „Zur  Eiche“ bei  Zwiebelkuchen und 
neuem Wein.
Wir bitten um Anmeldung bis 24.Sept.2009 unter der Tel.Nr. 
06221 / 763229.  Bitte eventuell auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen.

SG Poseidon

Helferfest des Reiterverein 1929 Eppelheim e.V. 
Der Reiterverein 1929 Eppelheim e.V.  möchte sich ganz beson-
ders in diesem Jahr bei den zahlreichen Helferinnen und Helfern, 
die durch ihre tatkräftige Unterstützung zum Gelingen des Turniers 
im Juni und zudem zum Erfolg der ‚Großen Spanischen Pferde-
nacht’ im August beigetragen haben, recht herzlich bedanken und 
lädt hiermit zum Helferfest am Freitag, dem 18.09.09 ab 19.00 Uhr 
auf der Reitanlage des Vereins in der Erich – Veith – Str. ein. 
Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt. 

Reiterverein 

Gigantische Regenschlacht bei Quadrathlon 
WM - Platz Fünf für Stefan Teichert
Bei Dauerregen und Temperaturen um 13°C fanden die Quadrath-
lon Weltmeisterschaften über die Kurzdistanz (1,5km Schwimmen, 
10km Kajak, 40km Rad und 10km Laufen) statt. Im tschechischen 
Seldcany, ca. 100km südlich von Prag, traf in diesem Jahr erstmals die 
komplette Welt-Elite aufeinander, die jedoch leider fast ausnahmslos 
aus Europäern besteht, um den Weltmeister unter sich zu ermitteln.
Neben seinem Landsmann Thoralf Berg, vertrat Stefan Teichert 
(SG Poseidon Eppelheim / WSC Heidelberg) die deutsche Qua-
drathlon-Spitze bei diesem Rennen. Nach dem Schwimmen stieg 
Teichert mit der ersten Verfolgergruppe, hinter den Führungstrio 
M. Bares (CZE), G. Molnar (HUN) und D. Coner (GBR) aus dem 
Wasser. Mit dem Kajak zeigte der Eppelheimer dann eine starke 
Leistung, zwar musste er den mehrmaligen Weltmeister M. Pod-
borsky (CZE) ziehen lassen, konnte aber dessen Landsmann Bares 
einholen und auch die übrige starke Konkurrenz auf Distanz halten. 
Das Radfahren war dann an diesem Tag besonders heikel, da 
es den ganzen Wettkampf stark regnete und die Strassen zum 

Teil unter Wasser, auf der welligen Strecke, standen. Dennoch 
konnte Teichert ein gesundes Mittel zwischen Risiko und Sicher-
heit finden und fuhr bis auf den zwischenzeitlich dritten Rang vor. 
Auf der abschließenden Lauftrecke musste Teichert dann aller-
dings seinen Landsmann Berg und den Ungarn Molnar, den er auf 
dem Rad überholt hatte, an sich vorbei ziehen lassen. Am Ende 
erreichte er nach einem überlegenen Sieg des Engländers Daniel 
Corners, als starker Fünfter das Ziel.

„Ein richtig hartes Rennen war das heute, aber der fünfte Platz ist 
geil bei dieser Konkurrenz. Leider hab ich immer noch Defizite beim 
Laufen, sonst wäre vielleicht noch mehr drin, aber dran werde ich 
arbeiten.“ so Teichert zufrieden nach dem Rennen.
Ergebnisse:
1. Daniel  Corner (GBR)             2:36:10h
2. Miroslav Podborsky (CZE)    2:43:13h
3. Thoralf Berg (GER)              2:46:02h
4. Gergö Molnar (HUN)            2:47:42h
5. Stefan Teichert (GER)          2:49:04h

Souveränes „BASF-Triathlon-Cup“ Finale in 
Ludwigshafen…
„Fünf“ Pokalsiege für die SG Poseidon Eppel-
heim
Der 3.Ludwigshafener Schülertriathlon fand, zu seinem geplanten 
Nachholtermin am ersten Septembersamstag, als letzter Teil des  
BASF-Triathlon-Cup Rhein-Neckar 2009 statt.
Für die SG Poseidon Eppelheim starteten in der Klasse Schüler 
A im Jahrgang 1996/1997, Lotte Horn, Jil Schäfer und Robin 
Schwarz. Beim Schwimmen über 250m im 25m Schwimmbecken, 
führten alle drei die Spitze an und 
kamen als erste aus dem Wasser um 
einen schon wirklich professionellen 
Wechsel aufs Rad abzuliefern. Nach 
einer  sehr windigen 9km langen 
Radstrecke (Rennräder waren nicht 
erlaubt) folgte dann der 2,4km lange 
Lauf ins Ziel.  Mit einer souveränen 
Zeit von 0:32:33h,  siegte Jil als 
schnellstes Mädchen, mit über zwei 
Minuten Vorsprung zur Vorjahressie-
gerin. Robin finishte mit einer super 
Endzeit von 0:35:05h (Platz 7 AK), 
dicht gefolgt von Lotte mit einer Zeit 
von 0:36:16h (Platz 4 AK).
In der Klasse Jugend B (Jahrgang 
1994/1995), beendete Raphaela 
Fischer ihren 2.Triathlon mit einer 
tollen Zeit von 0:36:01h und landete damit auf Platz zwei in ihrer 
Altersklasse.
Auf die Siegerehrung dieser Veranstaltung folgte, nach einer 2-
stündigen Pause mit rundum ausgiebiger Versorgung und guter 
Musik am See, die Endauswertung des „BASF-Triathlon-Cup“ 
Rhein-Neckar. Hierbei gingen fünf Pokale an folgende Poseidons:
Jil Schäfer:                 Platz 1   Schüler A weiblich          
2000,000 Punkte              
Niclas Henrichs:            Platz 2   Jugend A männlich         
1988,017 Punkte
Robin Schwarz:             Platz 3   Schüler A männlich         
1822,894 Punkte              
Raphaela Fischer:         Platz 3   Jugend B weiblich           
1801,960 Punkte
Lotte Horn:                      Platz 3   Schüler A weiblich            ?
Herzlichen Glückwunsch...und einen ganz besonderen Dank an 
Vorstand Rainer Henrichs für seinen liebvollen Einsatz und seine 
Unterstützung!
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V-Card Triathlon Viernheim  Jugend
Zwei Starter der SG Poseidon Eppelheim standen im Rahmen des 
V-Card Jugendtriathlons am 22.08.2009 am Start. Niclas Hen-
richs startete bei den Junioren A auf der Strecke 500m Swim, 
20km Bike, 5km Run. Nach dem etwas verhaltenen Schwimmen 
für seine Form, konnte Niclas mit einer  sehr guten Radzeit glän-
zen, und so kam er mit dem Führenden in die Wechselzone auf die 
Laufstrecke.  Hier verlor er noch vier Plätze und finishte mit einer 
Zeit von 1:02:27,1 womit er Platz 5 in seiner Altersklasse und Platz 
11 in der Gesamtliste erreichte.
Raphaela Fischer nahm in Viernheim an ihrem ersten Triathlon 
überhaupt in der Jugend B über die Strecke 400m Swim, 10km 
Bike, 2,5km Run teil. Hier stand das Erlebnis Triathlon im Vorder-
grund. Nach einer guten Schwimmleistung wechselte Raphaela 
wie ein Profi aufs Rad und absolvierte die 10km in 22:08 min mit 
ihrem Jugendrad. Nach dem Wechsel auf die Laufstrecke absol-
vierte sie auch diesen Teil des Wettkampfes souverän und finischte 
auf Platz 10 in ihrer AK. Das macht Lust auf Mehr!!!
An beide Starter Herzlichen Glückwunsch!

Turnverein Eppelheim

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 12. September 2009
Pokalspiel (Männer 1 Landesliga): TVE – TSV Viernheim (Baden-
liga), 17 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Bei den Handballern des TV Eppelheim beginnt die Punktspiel-
runde der neuen Saison am 19. September 2009 gegen den Auf-
steiger Hohensachsen, aber der erste wirkliche Wettkampfstart 
erfolgt schon am Samstag, 12. September (17 Uhr, Rhein-Neckar-
Halle) im Pokalspiel gegen den Badenligisten TSV Viernheim, einen 
ganz schweren Brocken. 
Leider ist die Vorbereitung der Eppelheimer nicht so optimal wie 
geplant gelaufen, denn Eduard Heier fällt wegen einer Augen – OP 
voraussichtlich bis Weihnachten aus, Christopher Föhr und Alex-
ander Stephan schlagen sich noch mit Verletzungen herum, und 
bei den letzten Vorbereitungsspielen fehlten zudem Janek Förch, 
Sebastian Dürr und Robin Erb (alle im Urlaub). Dafür sind mit Tor-
hüter Benjamin Hemer und Rückraumspielern Stephan Kopp und 
Julius Tervoort neue Kräfte zum TVE gestoßen, die zwar noch spie-
lerischer Integration bedürfen, aber bereits gezeigt haben, dass sie 
eine Verstärkung des Kaders sein werden.
Gegen Viernheim treffen die Eppelheimer auf ihren ehemaligen Tor-
wart Tobias Vollhardt, dem sie sicher das ein oder andere „Ei“ ins 
Nest legen wollen. Man darf gespannt sein auf das Spiel, das am 
Samstag um 17 Uhr in der Rhein-Neckar-Halle angepfiffen wird.
Mittwoch, 16. September 2009
Pokal (Damen 1 Badenliga): TVE – SG Leutershausen, 20 Uhr, 
Rhein-Neckar-Halle

Der VdK Ortsverband Eppelheim lädt am Samstag, den 19.09.2009 
um 15 Uhr seine Mitglieder mit Begleitung zum Kaffeenachmittag 

VdK Ortsverband Eppelheim

Veranstaltungen

Projektgruppe INTEGRATION
2009

ins Gasthaus „Sole D‘Oro“ in der Seestraße herzlichst ein.
Herr Christian Knauber von der Feuerwehr Eppelheim hält zum 
Thema „Rauchmelder retten Leben!“ einen Vortrag.
Auch Gäste sind willkommen. Auf reges Interesse hofft
Die Vorstandschaft
Falls Sie für diesen Abend noch nichts geplant haben, 
möchten wir die Veranstaltung um 18.30 Uhr in der Rudolf-
Wild-Halle mit der Gruppe „Die Handicaps“ der Lebenshilfe 
Buchen hinweisen.

Die Handicaps spielen volkstümliche und 
populäre Musik
Die Handicaps haben sich im Oktober 2005 als Projekt für einen 
Auftritt beim Weihnachtsmarkt in Buchen zusammengestellt und 
sind seither zu einem viel beachteten und ganzjährig aktiven Klang-
körper im Neckar-Odenwald-Kreis geworden.
In diesem integrativen Projekt spielen derzeit 19 von der Lebens-
hilfe Buchen betreute Jugendliche und Erwachsene mit Behinde-
rung zusammen mit 10 Angehörigen und Freunden populäre und 
volkstümliche Unterhaltungsmusik.
Die Veranstaltung wird organisiert durch die Projektgruppe INTE-
GRATION Eppelheim. Es ist eine weitere Aktivität der Integrations-
gruppe, die gegründet im Jahr 2003 aus Anlass des Europäischen 
Jahres der Menschen mit Behinderung es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, die Belange der Menschen mit Behinderung unab-
hängig der Behinderungsart zu vertreten, Projekte in Eppelheim zu 
initiieren und umzusetzen sowie die Sensibilität  der Bürger zum 
Thema zu erhöhen.
Die Veranstaltung am Samstag, den 19.9.09  ab 18.30 Uhr in der 
Rudolf Wild Halle Eppelheim wird dankenswerterweise unterstützt 
durch die Stadt Eppelheim und soll Brücken schlagen, verbinden 
und die Offenheit für das Andere, Besondere fördern. Der Eintritt ist 
frei. Spenden für die Gruppe werden gerne entgegengenommen.
Näheres über die Handicaps unter www.musicalion.com/die_han-
dicaps
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Freitag 11. September bis Sonntag 20. September 2009
Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen

So. 13.09. 15.30 Uhr Festgottesdienst zum Abschied des Pfarrerehepaars Monika 
Mayer-Jäck und Michael Jäck ev. Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde

Sa. 19.09. ab 18.30 die Handicaps spielen volkstümliche und populäre Musik Rudolf-Wild-Halle Projektgruppe Integration

10-13 Alzheimer - nicht einfach hinnehmen! Mobiler Informations-
service Hinter dem Wasserturm Gruppe Alzheimer Hilfe

ab 03.09. Ausstellung Architekturwettbewerb Rathaus Eppelheim Stadt Eppelheim

Informationen

Thema des Monats  - Schultüte von A bis Z 
Mit Liebe gefüllt
Eltern und Großeltern von ABC-Schützen in Baden-Württemberg 
sind in diesen Tagen mit dem Thema Schultüte beschäftigt und 
haben dabei manch harte Nuss zu knacken. Sie möchten, dass 
dieser unverzichtbare Begleiter auf dem ersten Schulweg kindge-
recht und pädagogisch wertvoll ist, nicht zu viel Süßes enthält und 
dem angehenden Schulkind dennoch Freude bereitet. 
Sollten Eltern ins Internet schauen, finden sie allein bei Google 
268 000 Einträge, die sich mit der Herstellung und dem Füllen von 
Schultüten beschäftigen. Das Basteln oder individuelle Verzieren 
haben viele Familien schon hinter sich, nun geht es darum, den 
geeigneten Inhalt zu finden. An Ideen, was alles in die Tüte kommt, 
fehlt es nicht. Von A bis Z, von Armbanduhr bis Zahnpflegeset kann 
alles dabei sein: Ein Album, in das man die Bilder vom Schulanfang 
kleben kann, Comics, DVDs, Freundschaftsbücher, Geldbörse, die 
zum Ranzen passt, Haarreifen, Hörkassetten, Jojos, Kinderkoch-
buch, Malutensilien, Poesiealbum, lustige Radiergummis,  Regen-
schirm,  Schlüsselanhänger mit Kuscheltier, Seifenblasen, Stempel 
mit Namen, Trinkflasche, Taucherbrille, USB-Sticks, Vesperdose, 
Wecker. Sogar ganze Bücher befassen sich mit „Zuckertüten“ und 
ihrem Inhalt, wobei es leichter zu sein scheint, passende Dinge für 
Mädchen zu finden; Buben sind schon in diesem Alter schwerer 
zu beschenken. Was außerdem auffällt, ist die Tatsache, dass im 
Internet jeder Interessenverband seine Spezialität empfiehlt: Versi-
cherer einen Police speziell für Schüler, Banken ein Sparbuch, Tele-
kommunikationsfirmen das erste Handy nebst Karte, Freizeitparks 
ihre Wochenendangebote, Bibliotheken den Leseausweis, Kinos 
und Filmverleih einen Gutscheine für angesagte Filme. Außerdem 
werben die Hersteller von Lernsoftware für ihre Produkte und die 
Aktion „Sicheres Haus“ rät zu bunten Lichtreflektoren für Ranzen 
und Jacke, um den Schulweg sicherer zu machen. Gute Ideen gibt 
es auch für „faire Schultüten“ mit fair gehandelten Erzeugnissen aus 
sog. Entwicklungsländern, die ganz ohne Kinderarbeit hergestellt 
wurden. Erzieher, die sich Gedanken um die richtige Freizeitge-
staltung machen, raten zu Gutscheinen für Zoo, Planetarium oder 
Museum, Ernährungswissenschaftler zu Vollkornkeksen, Studen-
tenfutter und zuckerfreien Süßigkeiten. Dieser letzten Empfehlung 
kann sich die Zahnärzteschaft Baden-Württemberg nur anschlie-
ßen und darauf verweisen, dass man zahngesunde Süßigkeiten an 
dem kleinen Zahnmännchen mit dem roten Schirm erkennen kann. 
Und weil es illusorisch ist zu glauben, dass nur gesunde Nasche-
reien und Obst in die Türe kommen, raten Zahnärzte dazu, ein 
Zahnpflegeset mit einzupacken, dann kann man nach dem Genuss 
von Schokolade, Riegeln oder Bonbons wenigstens etwas für die 
Mundgesundheit tun. Für die gesunde Bewegung sorgen  Frisbee-
scheibe, Gummitwist, Springseil und ein hübscher Turndress oder 
ein Fußballtrikot. 
Individualität ist wichtig. Trends oder Empfehlungen können 
nur eine Richtschnur sein, wichtiger ist es, sich um das zukünf-
tige Schulkind Gedanken zu machen. Wie bei anderen Geschen-
ken auch, spielt der materielle Wert nur eine untergeordnete Rolle. 
Der Empfänger sollte vor allem das Gefühl haben, dass man ihn 
und seine Vorlieben (und Schwächen) kennt und darauf eingeht. 
Vielleicht kann man den liebevoll ausgewählten Inhalt der Spitztüte 
auch mit erklärenden Worten begleiten: Süßigkeiten spenden Trost, 
weil es im Leben auch mal bittere Stunden gibt. Aber die kann man 

auch durch ein schönes Bild (Malfarben) oder Musik (Flöte, Mund-
harmonika, Kassette) wieder vertreiben. Eine Lupe, mit der man 
auch kleinen Dingen Wichtigkeit verleiht, lenkt von großen Sorgen 
ab - und eine Muschel vom letzten Standurlaub oder eine Verstei-
nerung erinnern daran, dass es neben dem „Ernst des Lebens“ 
auch wieder freie und selbstbestimmte Tage geben wird.

Bei Rückfragen: Johannes Clausen, Leiter des IZZ
Tel.:  0711 / 222 966-0
Fax 0711 / 222 966-20
Mail PresseIZZ@t-online.de

Abfallumladeanlage Ketsch am 16.Septem-
ber 2009 und vom 21.September bis 02.Okto-
ber 2009 geschlossen

Ausweichmöglichkeit bietet das Abfallent-
sorgungszentrum in Wiesloch
Wegen Eichung der Waage und Umstellung auf SAP Software ist 
die Abfallumladeanlage in Ketsch am Mittwoch, dem 16. Septem-
ber 2009 und in der Zeit vom 21.September 2009 bis 02.Oktober 
2009 geschlossen. 
Ausweichmöglichkeit besteht beim Abfallentsorgungszentrum in 
Wiesloch von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 12.45 Uhr bis 16.00 
Uhr.

AVR

Agentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Heidelberg mit 
Geschäftsstellen und Jobcenter/ARGE Hei-
delberg am 17. September geschlossen    
Die Agentur für Arbeit in Heidelberg bleibt am Donnerstag, 
dem 17. September wegen einer internen Veranstaltung geschlos-
sen. Dies betrifft die Heidelberger Agentur und das Berufsinformati-
onszentrum in der Kaiserstraße, die Geschäftsstellen  in Eberbach, 
Sinsheim und Wiesloch und das Jobcenter/ARGE Heidelberg.

Diejenigen, die an diesem Tag persönlich Leistungen betragen 
wollten, können dies ohne dadurch Nachteile zu haben, am Frei-
tag, dem 18. September nachholen. 

Telefonische Erreichbarkeit 
Service-Center der Arbeitsagentur: 01801-555 111(*) 
Arbeitgeber-Service: 01801-66 44 66(*) 
(* Festnetzpreis 3,9 ct/min, Mobilfunkpreise abweichend) 
Bereich Arbeitslosengeld II:
Kunden aus dem Rhein-Neckar-Kreis: 06221-524 650 
Kunden aus der Stadt Heidelberg 
• Markt und Integration: 06221-9159 111 
• Leistung: 06221- 9159 222 

Am 27. September sind Bundestagswahlen. 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
und gehen Sie zur Wahl!


